
>	 Informationen für Arbeitnehmer

>	 Präventionsprogramm zum Umgang 
mit ersten gesundheitlichen 
Beschwerden am Arbeitsplatz und im 
Alltag

Zum Erhalt der 
Arbeitskraft: 

Prävention KOMPAKT Warum Prävention KOMPAKT?

Das Präventionsangebot der Rentenversiche-
rung soll Sie dabei unterstützen, Risiken aus 
Lebens- und Arbeitswelt zu reduzieren und 
gleichzeitig Ihre gesundheitlichen Ressourcen 
zu stärken. 

Wir fördern Ihr Gesundheitsverhalten mit 
unserem Kompaktprogramm in einer Reha-
einrichtung durch praktische und theoretische 
Einheiten zu den Themen
•	 aktive Bewegungsübungen
•	 ergonomische Arbeitsplatzbedingungen
•	 Ernährung
•	 Risikofaktoren
•	 Stressmanagement
•	 psychische Widerstandsfähigkeit
•	 Entspannung

Ziel: Arbeitsfähig 
bis ins Rentenalter

 

 

 

 

Zuhause 

In einer 

Rehaklinik 

Initialphase 
Eingangsuntersuchung, 

Umsetzung und Erarbeitung der 

individuellen Präventionsziele 

Begleitete Eigentrainingsphase  
Eigenverantwortliches Training 

unterstützt durch die Rehaklinik 

per E-Mail-Trainingsprogramm und 

telefonischer Betreuung 

Refresherphase  
Auffrischung des erlernten 

Verhaltens mit 

Feedbackmöglichkeiten und 

Erfolgskontrolle 

Eigentrainingsphase 
Eigenverantwortliche Umsetzung 

des erlernten Verhaltens im Alltag 

Refresherphase 
Abschlussuntersuchung und 

Auffrischung des erlernten 

Verhaltens 
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Wochen 

Prävention KOMPAKT 
auf einen Blick



Die Deutsche Rentenversicherung trägt die 
gesamten Kosten für den Aufenthalt in den 
Einrichtungen, sowie die Reisekosten.

Der Arbeitgeber leistet Entgeltfortzahlung 
während der Initialphase und den Refres-
herphasen.

Wer trägt die Kosten?

Versicherungsrechtliche Voraussetzungen

In der Regel reichen sechs Monate mit Pflicht-
beiträgen für eine versicherte Beschäftigung 
oder Tätigkeit in den letzten zwei Jahren vor 
dem Antrag aus, um die versicherungsrecht-
lichen Voraussetzungen zu erfüllen. 

Wer braucht Prävention KOMPAKT?

Prävention KOMPAKT wurde für Beschäftigte, 
Azubis und Selbständige entwickelt, die bei 
der Deutschen Rentenversicherung pflicht-
versichert sind und erste Beschwerden am 
Arbeitsplatz haben, ausgelöst durch:

•	 Bewegungsmangel
•	 Gewichtsprobleme
•	 Rückenschmerzen
•	 Bluthochdruck
•	 Diabetes Mellitus
•	 ungünstige Arbeitsbedingungen
•	 psychische Belastungen, wie zum Beispiel 

erhöhte Stressanfälligkeit, Konzentrati-
onsstörungen, nachlassende Motivation, 
Konflikte in der menschlichen Interaktion, 
Überengagement

•	 auffällige Medikation

Ihre Ansprechstellen vor Ort

Die Ansprechstellen für Prävention und 
Reha sind in ganz Baden-Württemberg ver-
teilt. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beraten Sie dort in allen Anliegen rund um 
die Themen Prävention und Rehabilitation 
und unterstützen bei der Antragstellung.

Anträge unter 

www.drv-bw.de/praevention-antrag

Weitere Informationen zu den Ansprech-
stellen für Prävention und Reha sowie die 
Ansprechpartner in Ihrer Nähe finden Sie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/ansprechstellen

Wir sind gerne für Sie da!


